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Sanierung und Nutzung des denkmalgeschützten Tribünen-Kopfbaus in der 
Messestadt zügig und konsequent angehen

Bezugnehmend auf die beiden BA-Anträge (Antrags Nummern: …...................)
„20 Jahre Messestadt – ein Grund zum Feiern, und endlich den denkmalgeschützten 
Tribünen-Kopfbau mit tragfähigem Konzept einer öffentlichen Nutzung übergeben“ vom 
20.9.2018 und „Schnellstmöglicher Anschluss des Tribünen-Kopfbaus in der Messestadt an 
das örtliche Geothermie-Fernwärmenetz“ vom 15.11.2018 stellen wir folgenden Antrag

Antrag:
Der BA15 fordert Stadtrat, Stadtverwaltung und MRG auf, 
1.) im Frühjahr 2019 den Tribünen-Kopfbau schimmelfrei zu sanieren und eine bürgerschaftliche und 
kulturelle Nutzung ab Juni 2019 im Rahmen des Jubiläums 20-Jahre Messestadt zu ermöglichen.
2.) schnellstmöglich mit den Planungen und Ausschreibungen einer umfassenden Sanierung zu 
beginnen und spätestens ab Oktober 2019 die Sanierungen im Auftrag und auf Kosten der LH 
München umzusetzen. Den Planungen ist eine ganzjährige Nutzung zugrunde zu legen, der 
Anschluss an das 50 m entfernte Geothermie-Fernwärmenetz ist verpflichtend. Die künftige 
Konzeption soll auf eine bürgerschaftliche und kulturelle Nutzung (z. B. „Initiative Kopfbaut“ 
und Bürgerforum) in Kooperation mit dem soziokulturellen Jugendprojekt „Projekt Messestadt 
Riem“ von der Startstark gGmbH ausgerichtet sein. Die bereits aufgenommenen Gespräche dazu 
zwischen Kommunalreferat, Kulturreferat, Sozialreferat und Planungsreferat sind unverzüglich zu 
intensivieren. Der BA15 ist dabei regelmäßig in Form eines „runden Tisches“ einzubinden. 
3.) Zur Unterstützung des o.g. Jugendprojektes sind schnellstmöglich die Optionen eines Umbaus 
der südlichen Tribüne (Länge etwa 50 m unmittelbar nördlich des Kopfbaus) auszuloten und 
konzeptionell zu planen. Hierfür wird für das Jugendprojekt eine langfristige Nutzung in Form eines 
Erbbaurechts offeriert, wenn der Träger (oder Sponsoren) hierfür die Umbaukosten übernimmt. 
4.) Bezüglich der von Startstark gGmbH für notwendig erachteten Freiflächen zur Umsetzung des 
Jugendprojektes wird im Rahmen des o. g. „runden Tisches“ schnellstmöglich der 
Landschafts-Architekt Gilles Vexlard und der BA15 in die Planungen mit einbezogen. 

Begründung:
Seit geraumer Zeit gibt es verwaltungsinterne Planungsüberlegungen, die den Intensionen der 
Antragsteller und der engagierten Bürgerschaft widersprechen, z. B. Sanierung nur für 
Sommer-nutzung, Verzicht auf Geothermieanschluss, Vergabe des Kopfbaus an einen 
Erbbaurechtsnehmer. Es wird Zeit, dass der BA15 signalisiert, welche Nutzung im Kopfbau künftig 
gewünscht wird, und dass die Planungen beschleunigt werden sollen. Der Tribünen-Kopfbau als 
letztes öffentliches geschichtsträchtiges Baudenkmal der Flughafen-Ära muss in der 
Verfügungsgewalt der LH München bleiben. Die Fehler bei der BUGA-Sanierung dürfen sich nicht 
wiederholen!

Beschlossen in der BA-Sitzung am 14.3.2019 Ja …....... Nein …......
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